
Liebe Schwestern und Brüder, 

 

mit dem Palmsonntag beginnt die Heilige Woche, in der wir mit Jesus den Weg der Kartage gehen. 

Wir gehen mit ihm auf einem Weg hinein in die Zerrissenheit von „Hosanna dir!“ und „Kreuzige 

ihn“. Wir begegnen Jesus himmelhochjauchzend und gleichzeitig verunsichert und ohnmächtig. Wir 

gehen mit ihm auf seinem Kreuzweg und gehen mit ihm auf unseren Kreuzwegen unserer Zeit. 

Das heißt aber, dass wir eben nicht nur mit ihm gehen, sondern Er auch mit uns. Eine tröstliche 

Botschaft angesichts des Leides und der Verzagtheit! Wir gehen unsere Kreuzwege nicht alleine. 

Jesus ist bei uns in seinem kraftvollen Wort und seiner ewigen Liebe zu uns. 

Er will uns Mut machen und uns stärken im Geheimnis des Glaubens, dass selbst im Zerbrechen 

Gott das Heil schafft und sogar durch den Tod das ewige Leben hindurch strahlt. Denn durch sein 

Kreuz hat Christus für uns das Leben gewonnen! Daran erinnern uns die Palmbuschen des 

Palmsonntag, die mit ihrem Grün ein Zeichen dieses Lebens sind. Sie wollen uns sagen: In seinem 

Tod und seiner Auferstehung hat Christus uns den Segen und das Heil des ewigen Lebens geschenkt. 

Und keine Finsternis der Welt kann uns dieses Heil mehr aus den Händen reißen, denn keine 

Finsternis der Welt kann Christus seinen Sieg entreißen. 

 

Ich wünsche Ihnen einen gesegneten Palmsonntag, 

 

Ihr Pfr. Judmann 
 


